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Einmal im Jahr machen sich die Fah-
rer des Bürgerbusvereins Engels-
kirchen mit ihren Partnern auf die
Reise in eine der vielen attraktiven
Regionen unseres Landes. Diesmal
ging es mit 30 Personen nach Ein-
beck in Niedersachsen. Dort konn-
te eine der schönsten Fachwerk-
haus-Kulissen in Europa besichtigt
werden. Sie stellt fast sogar die
wunderschönen Fachwerk-Dörfer
und -Städtchen im Elsass in den
Schatten. Wir lernten, was Neid-
Köpfe sind und bewunderten die
Pracht sowie die Sauberkeit der his-
torischen Altstadt. Einbeck ist
zudem bekannt durch seine traditi-
onsbehaftete Braukunst, die bis ins
14. Jahrhundert zurückreicht. So
gab es im Mittelalter einmal 628
Brauereien (kein Wunder, wenn man
bedenkt, dass zur damaligen Zeit
bereits die Kinder abgeschwächtes

Bier zum Trinken erhielten). Von de-
nen ist heute nur noch eine übrig
ist, die Einbeck Brauerei, die bun-
desweit beliebte Biersorten her-
stellt. Wir konnten uns von dessen
Qualität überzeugen, was auch
dadurch belegt wurde, dass beim
abendlichen Kegeln so mancher Pu-
del geworfen wurde. Am nächsten
Tag ging die Tour weiter, zunächst
nach Höxter, mitten im Weserberg-
land gelegen und eine der ältesten
Städte in Norddeutschland. Die mit
Fächerrosetten und Schnitzereien
reich verzierten Bürgerhäuser und
ehemaligen Adelshöfe zeugen in ih-
ren immer unterschiedlichen Aus-
führungen nicht nur vom Reichtum
der Bauherren, sondern auch von
den großartigen Fähigkeiten der da-
maligen Handwerker. Danach ging
es weiter zum Highlight unseres
diesjährigen Ausflugs, der Besichti-

gung des Weltkulturerbes Schloss
Corvey. Dessen bewegte Geschich-
te, von den Benediktinern im 9.
Jahrhundert als Kloster gegründet,
reicht 1.200 Jahre zurück. Das im-
posante Westwerk des Schlosses
aus der Zeit Karl des Großen ist
2014 als Weltkulturerbe ausgezeich-
net worden und ermöglicht heute
eine spannende Entdeckungsreise
durch die Epochen. Der Gang durch
die ehemalige Klosteranlage mit
Kreuzgang und der Äbte-Galerie
führte uns zum Kaisersaal, der durch
seine Farbenpracht beindruckt.
Nicht zu vergessen ist die Biblio-
thek, die 75.000 Bände umfasst und
in der Hoffmann von Fallersleben
als Bibliothekar wirkte. Mit all den
imposanten Eindrücken war genü-
gend Gesprächsstoff vorhanden, um
die Heimreise mit guter Laune zu
genießen.

Die Ausflügler vor Schloss CorveyDie Ausflügler vor Schloss CorveyDie Ausflügler vor Schloss CorveyDie Ausflügler vor Schloss CorveyDie Ausflügler vor Schloss Corvey

Zu Fachwerk, Bier und Weltkulturerbe
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Mit viel Schwung und bester Laune
ist unsere dritte große Apfelernte
am vergangenen Donnerstag gestar-
tet. Den Auftakt machte die Out-
door-AG, die die ersten Säcke mit
frischem Obst füllte. Schon einen Tag
später packten 35 Schülerinnen und
Schüler gemeinsam mit einigen Kol-
leginnen und Kollegen tatkräftig mit
an - und setzten alles daran, einen
neuen Ernterekord aufzustellen.
Das Ergebnis kann sich sehen las-
sen: Innerhalb von nur drei Tagen
wurden stolze 3,3 Tonnen Äpfel ge-
erntet - und das ist noch längst nicht
das Ende! Auf unserer Schulobst-
wiese stehen rund 100 Apfelbäume,
deren Äste sich in diesem Jahr so
schwer beladen zeigten, dass man-
che unter der Last sogar nachgaben.
Unsere Schülerinnen und Schüler
hingegen ließen sich nicht beugen:

Bei strahlendem Spätsommerwet-
ter hieften sie Sack um Sack auf die
Anhänger. Mit großem Einsatz,
Teamgeist und einer guten Portion
Muskelkraft sammelte sich so eine
Ernte, auf die die gesamte Schulge-
meinschaft stolz sein kann.
Ein besonderer Dank gilt dabei der
Gemeinde, federführend Bürger-
meister Dr. Gero Karthaus, sowie
dem TeBEL (Technischer Betriebshof
Engelskirchen Lindlar), die uns in die-
sem Jahr ein Zuggespann zur Verfü-
gung stellten. Damit konnten die prall
gefüllten Anhänger sicher und be-
quem zur „Obstpresse“ gebracht
werden - eine wertvolle Unterstüt-
zung, ohne die die Ernte kaum zu
bewältigen gewesen wäre.
Und wie sehen die fleißigen Ernte-
helfer selbst ihre Arbeit? Ein Schüler
brachte es lachend auf den Punkt:

Rekordernte auf Streuobstwiese der Sekundarschule
im Walbachtal

Bildrechte_J. HerrmannBildrechte_J. HerrmannBildrechte_J. HerrmannBildrechte_J. HerrmannBildrechte_J. Herrmann

Bildrechte_J. HerrmannBildrechte_J. HerrmannBildrechte_J. HerrmannBildrechte_J. HerrmannBildrechte_J. Herrmann

Bildrechte_J. HerrmannBildrechte_J. HerrmannBildrechte_J. HerrmannBildrechte_J. HerrmannBildrechte_J. Herrmann

Am Freitag, den 19. September
2025, lud die Fairtrade-Steue-
rungsgruppe Engelskirchen er-
neut zum Kleidertausch in den
Ratssaal des Rathauses ein.
Zahlreiche Besucherinnen und
Besucher nutzten die Gelegen-
heit, gut erhaltene Kleidungsstü-
cke für die bevorstehenden
Herbst- und Wintertage zu tau-
schen.  Ob warme Pullover oder
wetterfeste Jacken - die Auswahl

Kleidertausch im Rathaus Engelskirchen -
wieder ein voller Erfolg

war groß, und viele Teile fanden
ein neues Zuhause.
Die Aktion stieß auf große Reso-
nanz und unterstrich einmal
mehr den hohen Stellenwert von
Nachhaltigkeit. Zufrieden blickt
die Fairtrade-Steuerungsgruppe
auf den erfolgreichen Nachmit-
tag zurück und lädt schon jetzt
zum nächsten Kleidertausch ein,
der voraussichtlich im Frühjahr
2026 stattfinden wird.

„Es macht Spaß, und die Äpfel
schmecken köstlich!“
Nun freuen wir uns alle ganz
besonders auf unseren frischen Ap-
felsaft, der direkt nach den Herbstfe-
rien wieder bei unserer Schülerge-

nossenschaft erhältlich sein wird.
Wir sind gespannt, ob in den kom-
menden Tagen die 3,3 Tonnen noch
übertroffen werden - das Potenzial
dazu hängt noch immer reichlich
an den Bäumen!
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Neubaugebiet Engelskirchen-Buschhausen

Ende: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde Engelskirchen

Die Sanierungsarbeiten an der
Aggerbrücke in der Straße „Un-
terkaltenbach“ sind Ende Sep-
tember, nach 5 Monaten Bau-
zeit, durch die Fa. STRABAG AG
beendet worden.

Zum dauerhaften Erhalt der
Brücke wurde die Abdichtung
der Brücke/Kappen, der Ober-
bau aus Gussasphalt und Deck-
schicht und die Absturzsiche-
rung der Brücke erneuert.

Zudem wurden am gesamten
Brückenbauwerk Betonsanie-

rungsarbeiten sowie eine Sa-
nierung der Asphaltdecke in
Teilbereichen der Straße „Un-

Fertigstellung der Sanierungsarbeiten an der
Aggerbrücke Unterkaltenbach

Bildquelle_Gemeinde EngelskirchenBildquelle_Gemeinde EngelskirchenBildquelle_Gemeinde EngelskirchenBildquelle_Gemeinde EngelskirchenBildquelle_Gemeinde Engelskirchen

terkaltenbach“ durchgeführt.
Die Brücke und die Verbin-
dungsstraße nach Oberbüchel/

Miebach sind ab sofort wieder
für den Fahrzeugverkehr nutz-
bar.
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Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur (ÖbVI) Franz Karger, 51766 Engelskirchen 
 

Bekanntmachung über die Offenlegung einer Grenzniederschrift 
 
Die in 51766 Engelskirchen gelegenen Grundstücke mit der Katasterbezeichnung Gemarkung 
Oberengelskirchen, Flur 20, Flurstück 805 und 807 sind vermessen worden. 
 
Gemäß §§ 21 (5), 13 (5) VermKatG NRW erfolgt die Bekanntgabe des Ergebnisses der 
Grenzermittlung und der Abmarkung / Amtlichen Bestätigung von Grundstücksgrenzen durch 
Offenlegung der Grenzniederschrift in der Zeit vom 20.10.2025 bis 17.11.2025 in der Geschäftsstelle 
des ÖbVI Franz Karger, Hindenburgstraße 28, 51766 Engelskirchen während der Servicezeiten 
Montag bis Freitag von 09:00 bis 16:00 Uhr. 
 
Einwendungen gegen die Grenzermittlung sind in der Geschäftsstelle innerhalb eines Monats nach 
der Offenlegung zu erheben. 
Gegen die Abmarkung / Amtliche Bestätigung kann innerhalb eines Monats nach der Offenlegung 
Klage beim Verwaltungsgericht Köln erhoben werden. 
 
Engelskirchen, 02.10.2025 
gez. Dipl.-Ing. Franz Karger, ÖbVI 
 

Wir sorgen für Ihren Glasfaseranschluss. Unser Partner fürs schnelle Internet. 

Wählen Sie Ihren Anbieter.

Startklar für Highspeed? Jetzt informieren auf:
unseregrueneglasfaser.de/isp-partner

Oder direkt buchen: 
089 20 19 45 31 (Mo.–Fr. 9 bis 17:30 Uhr)

Tarife schon für 
19,95 €

mtl.*

*  Bei der Auswahl des passenden Tarifs eines unserer Internetpartner. Der monatliche Preis kann sich über die Vertragslaufzeit verändern. Angebot nicht bei allen 
Internetpartnern verfügbar. Unsere Internetpartner bestimmen selbstständig über die Verfügbarkeit der Tarife, weshalb UGG die Verfügbarkeit nicht garan-
tieren kann. Es gelten die jeweiligen Bedingungen unserer Internetpartner. Herausgeber:  Unsere Grüne Glasfaser GmbH & Co. KG, Adalperostr. 82–86, 

   85737 Ismaning – Stand: 08/2025

+

Jetzt  

neu
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Gleich am Samstag nach der
Kommunalwahl hat sich die
Fraktion der SPD-Engelskirchen
konstituiert. Dabei haben die
neu gewählten Ratsmitglieder
den Vorsitzenden und seinen
Stellvertreter einstimmig ge-
wählt und die Kandidatin für
die Wahl der stellvertretenden
Bürgermeisterin ebenfalls ein-
stimmig nominiert.

Wolfgang Brelöhr wird als Frak-
tionsvorsitzender weiterhin die

SPD-Fraktion anführen und
bringt seine Erfahrung aus den
vergangenen 16 Jahren im Ge-
meinderat ein.
Als Stellvertreter wählte die
SPD-Fraktion mit Simon Kart-
haus einen Vertreter der jün-
geren Generation.
Karthaus war bisher bereits als
sachkundiger Bürger im Pla-
nungs- und Umweltausschuss,
im Schul- und Sportausschuss
sowie im Jugend- und Sozial-
ausschuss tätig.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD startet in die neue Wahlperiode
Fraktionsspitze wurde gewählt und über die Nominierung für die
stellvertretende Bürgermeisterin wurde abgestimmt

Simon Karthaus - stellvertreten-Simon Karthaus - stellvertreten-Simon Karthaus - stellvertreten-Simon Karthaus - stellvertreten-Simon Karthaus - stellvertreten-
der SPD-Fraktionsvorsitzender abder SPD-Fraktionsvorsitzender abder SPD-Fraktionsvorsitzender abder SPD-Fraktionsvorsitzender abder SPD-Fraktionsvorsitzender ab
1. November 20251. November 20251. November 20251. November 20251. November 2025

Nominiert für die Wahl zur stell-Nominiert für die Wahl zur stell-Nominiert für die Wahl zur stell-Nominiert für die Wahl zur stell-Nominiert für die Wahl zur stell-
vertretenden Bürgermeisterin:vertretenden Bürgermeisterin:vertretenden Bürgermeisterin:vertretenden Bürgermeisterin:vertretenden Bürgermeisterin:
Monika GüdelhöferMonika GüdelhöferMonika GüdelhöferMonika GüdelhöferMonika Güdelhöfer

Alter und neuer SPD-Fraktions-Alter und neuer SPD-Fraktions-Alter und neuer SPD-Fraktions-Alter und neuer SPD-Fraktions-Alter und neuer SPD-Fraktions-
vorsitzender:vorsitzender:vorsitzender:vorsitzender:vorsitzender:
Wolfgang BrelöhrWolfgang BrelöhrWolfgang BrelöhrWolfgang BrelöhrWolfgang Brelöhr

Monika Güdelhöfer soll stell-
vertretende Bürgermeisterin
werden. Sie steht am 5. No-
vember bei der konstituieren-
den Ratssitzung zur Wahl.

Von der SPD-Fraktion wurde sie
einstimmig nominiert.

Die Mischung aus Erfahrung
und jungen Leuten kennzeich-
net somit nicht nur die neue
Ratsfraktion sondern auch die
Fraktionsspitze.

Weitere Themen der Sitzung
waren die Beratung der Frakti-
onsgeschäftsordnung, die Aus-
wertung des Wahlergebnisses
in den einzelnen Wahlbezirken
und die Vorbereitung von Ent-
scheidungen und Wahlen in den
neuen Ausschüssen.

Damit die sechs neuen Rats-
mitglieder ihre Aufgabe sicher
und gut bewältigen werden,
sind Schulungsangebote ge-
plant und die Ratsmitglieder
werden sich in spezielle The-
men wie Gemeindeentwick-
lung, Planungsrecht und Ver-
kehr einarbeiten.

Die SPD Engelskirchen dankt all
ihren Mitgliedern für ihr Enga-
gement und freut sich auf die
kommende Arbeit im Rat - für
Engelskirchen, gemeinsam
stark!

Kontakt zur SPD Engelskirchen:
Hompage:
www.spd-engelskirchen.de

Mailto:
info@spd.engelskirchen.de
www.facebook.com/
spd.engelskirchen

Tobias Blumberg

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD
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In der vorbereitenden Sitzung der
künftigen CDU-Fraktion im Rat
der Gemeinde Engelskirchen ka-
men die 13 gewählten Ratsver-
treterinnen und -vertreter zusam-
men und stellten die Weichen für
eine erfolgreiche Arbeit in den
kommenden Jahren. Matthias
Haas wurde einstimmig zum neu-
en Fraktionsvorsitzenden gewählt.
Sein Stellvertreter bleibt Janosch
Follmann. Im Namen der gesam-
ten CDU Engelskirchen dankte
Matthias Haas seinem Vorgänger
Marcus Dräger, der das Amt über
viele Jahre gewissenhaft und ver-
lässlich ausgeübt hat.
Mit Blick auf die neue Fraktion
betonte Matthias Haas die gute
Mischung aus neuen und erfahre-
nen Kräften: „Dieser Mix stärkt
die sachorientierte Arbeit im Rat
und liefert neue Impulse für unse-
re Tätigkeit zum Wohle der Ge-
meinde Engelskirchen.“ Bereits in
zahlreichen Gesprächen vor der
Wahl habe sich gezeigt, dass vie-
le Anregungen an uns herange-
tragen worden sind. Daran wolle
man nun anknüpfen und sich ver-
stärkt den drängenden Themen in
der Gemeinde zuwenden - von si-
cherer und verlässlicher Infrastruk-
tur und soliden Finanzen über die

Unterstützung der Vereine und des
Ehrenamtes bis hin zu einer Stär-
kung des Angebotes für alle, die
in Engelskirchen leben.
Besonders die Arbeit des neu ge-
wählten Bürgermeisters Lukas
Miebach wolle man unterstützen.
Man freue sich darauf, gemein-
sam neue Impulse für die Gemein-
deentwicklung zu setzen.
Erklärtes Ziel der Fraktion ist
Transparenz und Bürgernähe. The-
men und Entscheidungen sollen
nachvollziehbar vorbereitet und
im Austausch mit den Menschen
vor Ort getroffen werden. Geplant
sind unter anderem neue Forma-
te zur Bürgerbeteiligung, wie
beispielsweise offene Fraktions-
sitzungen, zu denen alle eingela-
den sind, die konkrete Anliegen
oder allgemein ein Interesse an
unserer Arbeit haben.
Bei Fragen, Anregungen oder ak-
tuellen Themen sprechen Sie bit-
te Ihre Ratsvertreterinnen und -
vertreter vor Ort an oder schrei-
ben Sie eine E-Mail an haas@cdu-
engelskirchen.de Weitere Infor-
mationen zu unserer Arbeit fin-
den Sie auf der Homepage
www.cdu-engelskirchen.de oder
auf den Social Media Kanälen.

Matthias Haas

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Die CDU-Fraktion startet in die neue Wahlperiode
Eine gute Mischung aus neuen und erfahrenen Kräften - Matthias Haas einstimmig zum
Fraktionsvorsitzenden gewählt

Einstimmig gewählt: der neue Fraktionsvorsitzende der CDU Engelskir-Einstimmig gewählt: der neue Fraktionsvorsitzende der CDU Engelskir-Einstimmig gewählt: der neue Fraktionsvorsitzende der CDU Engelskir-Einstimmig gewählt: der neue Fraktionsvorsitzende der CDU Engelskir-Einstimmig gewählt: der neue Fraktionsvorsitzende der CDU Engelskir-
chen, Matthias Haas.chen, Matthias Haas.chen, Matthias Haas.chen, Matthias Haas.chen, Matthias Haas.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Er gehört zu den bekanntesten
Engelskirchener Bürgern: Helmut
Schäfer. Wer ihn nicht aus der Kom-
munalpolitik kennt, ist ihm wahr-
scheinlich als Mathelehrer am Ag-
gertalgymnasium begegnet.
Helmut Schäfer ist ein grünes Ur-
gestein. Zwar gehörte er in den
1980er Jahren nicht zu den Grün-
dungsmitgliedern der Engelskir-
chener Grünen, kam aber kurze
Zeit später dazu. Inspiriert war er
von dem Report des „Club of
Rome“ über die „Grenzen des

Wachstums“. Dass das Wachstum
begrenzt werden muss, wurde für
ihn zur Maxime seines politischen
Handelns - und ist es bis heute.
Wie kein anderer hat er unseren
Ortsverband und unsere Fraktion
geprägt. Am Anfang wurden die
Grünen noch belächelt - die bärti-
gen jungen Männer in Turnschu-
hen und die strickenden Mütter
schienen dem politischen Alltag
nicht gewachsen.
Doch die Neuen ließen sich kein X
für ein U vormachen. In Engelskir-

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Nach 36 Jahren: Helmut Schäfer verlässt den Rat

Helmut Schäfer verlässt den Rat.Helmut Schäfer verlässt den Rat.Helmut Schäfer verlässt den Rat.Helmut Schäfer verlässt den Rat.Helmut Schäfer verlässt den Rat.
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chen verschaffte vor allem Hel-
mut den Grünen Respekt - mit
seinem Kampfgeist und seiner
Geradlinigkeit. 140 Anträge hat
er im Laufe der Zeit gestellt. Viele
wurden angenommen, aber längst
nicht alle. Die Niederlagen waren
bitter, aber kein Grund für Hel-
mut, aufzugeben. Er hat einfach
immer weitergemacht und sich
mit Bienenfleiß in die verschie-
densten Sachverhalte der Kom-
munalpolitik eingearbeitet - egal
ob es um öffentlichen Nahverkehr,
Müllabfuhr oder die Töpfe und

Untertöpfe im Kommunalhaushalt
ging. Das klingt trocken und nicht
gerade vergnügungssteuerpflich-
tig. Für Helmut Schäfer waren es
wichtige Arbeitsfelder, in denen
er etwas bewirken konnte - zum
Schutz von Natur, Umwelt und
letztlich auch von uns Menschen.
Heute ist Helmut Schäfer der er-
fahrenste grüne Politiker in En-
gelskirchen und der unumstritte-
ne Vorsitzende der Ratsfraktion.
Er hat Ratsmitglieder eingearbei-
tet und Ausschussmitglieder be-
gleitet. Im Rathaus kannte er Bündnis 90 / Die GrünenBündnis 90 / Die GrünenBündnis 90 / Die GrünenBündnis 90 / Die GrünenBündnis 90 / Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Der Förderverein der Büchereien
für Engelskirchen e. V. lädt ein
zum großen Bücherflohmarkt am
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2. 2. 2. 2. 2. November November November November November,,,,, von 11 bis von 11 bis von 11 bis von 11 bis von 11 bis
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr im Ratssaal des alten Rat-
hauses in Ründeroth. Es erwartet
Sie ein tolles Angebot an Büchern
und Medien für Erwachsene, Ju-
gendliche und Kinder zu Schnäpp-
chenpreisen: Romane, Krimis,

Thriller, Historisches, Fantasy, Bil-
derbücher, Ratgeber, Kochbücher,
Kinder- und Jugendbücher und noch
vieles mehr...
Die Bücherei ist an dem Sonntag
ebenfalls geöffnet und wir freuen
uns auf Ihren Besuch.
Förderverein Büchereien für
Engelskirchen e. V.
www.buechereien-engelskirchen.de

Stöbern erwünscht beim
großen Bücherflohmarkt
Förderverein Büchereien für Engelskirchen e. V.

ENGELsART Lyrik:
Heim Weh Mut...
Ein kurzweiliger Abend mit Tiefgang

Heike Bänsch, Kristin Kunze und Fouzia Yousufi (v. r. n. l.)Heike Bänsch, Kristin Kunze und Fouzia Yousufi (v. r. n. l.)Heike Bänsch, Kristin Kunze und Fouzia Yousufi (v. r. n. l.)Heike Bänsch, Kristin Kunze und Fouzia Yousufi (v. r. n. l.)Heike Bänsch, Kristin Kunze und Fouzia Yousufi (v. r. n. l.)

Drei Frauen, drei Generationen -
eine Reise im eigenen Land und
in der Fremde. Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 18. 18. 18. 18. 18.
OktoberOktoberOktoberOktoberOktober,,,,, um 19:30 Uhr im  um 19:30 Uhr im  um 19:30 Uhr im  um 19:30 Uhr im  um 19:30 Uhr im AltenAltenAltenAltenAlten
Baumwolllager Engelskirchen.Baumwolllager Engelskirchen.Baumwolllager Engelskirchen.Baumwolllager Engelskirchen.Baumwolllager Engelskirchen.
Die drei Künstlerinnen Heike
Bänsch, Kristin Kunze und Fouzia

Yousufi präsentieren einen Abend
voller Spielfreude, mit Liedern,
Worten und Genuss. Zum Lachen,
Grübeln, Denken und Spaß ha-
ben...

Eintritt 12 Euro an der Abendkasse.

beinahe jeden, und noch mehr
kennen ihn. Dabei ging es ihm er-
kennbar nicht um Ruhm und Ehre
für seine Person, sondern um die
Sache: den schonenden Umgang
mit der Natur und den Schutz der
Schwachen in der Gesellschaft.
Oder um es mit Albert Schweizer
zu sagen: um die Ehrfurcht vor
dem Leben.
36 Jahre hat Helmut Schäfer Poli-
tik für Engelskirchen und den Ob-
erbergischen Kreis gemacht. Ein
wahrer Marathon. Nun hört er auf.
Wir haben großen Respekt vor

seiner Lebensleistung und wün-
schen ihm in seinem wohlverdien-
ten Ruhestand alles Gute und viel
Gesundheit.

Martin Bach
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Neben der Bürgerenergie sind der
Klimawandel und die Energiewende
unsere wichtigsten Themen. Im Win-
terhalbjahr 2025/2026 bietet unser
Verein interessierten Bürgerinnen
und Bürgern eine Vortragsreihe zu
den neuesten Erkenntnissen zu die-
sen Themen an.
Was wird gemacht?Was wird gemacht?Was wird gemacht?Was wird gemacht?Was wird gemacht?
Anhand von leicht verständlichen Vi-
deodokumentationen möchte der
Verein die Bürgerinnen und Bürger

in entspannter Runde sachlich und
wissenschaftlich fundiert informie-
ren. Außerdem haben die Teilneh-
men den Gelegenheit, sich persön-
lich über Photovoltaik, E-Mobilität,
Wärmepumpenheizungen und den
Stand der Balkonkraftwerksbewe-
gung auszutauschen.
Wo und wann?Wo und wann?Wo und wann?Wo und wann?Wo und wann?
Die Veranstaltungen sind einmal
monatlich von Oktober bis März 2026
im RestaurRestaurRestaurRestaurRestaurant „Siebzehn 61“ Horant „Siebzehn 61“ Horant „Siebzehn 61“ Horant „Siebzehn 61“ Horant „Siebzehn 61“ Hor-----

Was man weiß, was man wissen sollte
Bürgerenergie Engelskirchen e. V. informiert

pestraße 4, 51766 Engelskirchenpestraße 4, 51766 Engelskirchenpestraße 4, 51766 Engelskirchenpestraße 4, 51766 Engelskirchenpestraße 4, 51766 Engelskirchen,
geplant. Alle interessierten Bürger-
innen und Bürger sind herzlich ein-
geladen. Das erste Treffen findet am
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 13. 13. 13. 13. 13. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, von 19 bis 21 von 19 bis 21 von 19 bis 21 von 19 bis 21 von 19 bis 21
UhrUhrUhrUhrUhr statt. Die weiteren Termine
(jeweils montags, zur gleichen Zeit)
werden im „Rundblick Engelskir-
chen“, auf unserer Website und über
unseren E-Mail-Verteiler bekannt
gegeben.
Außerdem:Außerdem:Außerdem:Außerdem:Außerdem:

Erfahren Sie mehr zu Themen wie
Energiewende, Klimawandel, erneu-
erbare Energien, Atomkraft, Bürger-
beteiligung, Balkonkraftwerke usw.
unter https://buergerenergiehttps://buergerenergiehttps://buergerenergiehttps://buergerenergiehttps://buergerenergie
engelskirchen.de/engelskirchen.de/engelskirchen.de/engelskirchen.de/engelskirchen.de/. Dort finden Sie
auch Informationen über unseren
Verein und seine Ziele. Wir freuen
uns auf Sie und laden Sie ein, sich als
Mitglied gemeinsam mit uns für Bür-
gerenergie und die Energiewendein
Engelskirchen zu engagieren.

Joachim Ringelnatz (1883-1934)
und Erich Kästner (1899-1974) wa-
ren Zeitgenossen, sind einander
aber nie begegnet. Johannes Gö-
bel (Rezitation, Fotograf, Bonn) und
Martin Mock (Vertonung, Gitarre
& Gesang, Jurist, Gladbeck) holen
das in einer virtuellen Begegnung
dieser beiden Dichter nach. Am
Samstag, 11. Okbober, um 19:30 Uhr
im Alten Baumwolllager Engelskir-
chen. Die beiden Künstler sind seit
Studentenzeiten miteinander be-
freundet. Mit der Begegnung von
Ringelnatz und Kästner realisieren
sie alte Träume.

In dem Sonderprogramm wird Käst-
ner in seinen Gedichten in Liedform
vorgestellt. Die Texte spiegeln sein
wechselhaftes Leben: Zu Beginn
äußerst erfolgreich und berühmt,
in der NS-Zeit bleibt er - trotz
Puplikationsverbots - in Deutsch-
land und nach dem Krieg tritt er
weniger als Schriftsteller und eher
als politischer Maler in Erschei-
nung. Ringelnatz kommentiert in
eigenen Gedichten und ist Stich-
wortgeber.
Der Eintritt ist frei, über Spenden
für einen wohltägigen Zweck in
Engelskichen freuen wir uns sehr.Martin Mock und Johannes GöbelMartin Mock und Johannes GöbelMartin Mock und Johannes GöbelMartin Mock und Johannes GöbelMartin Mock und Johannes Göbel

ENGELsART Lyrik: Mir zum 126. - Ein ganzes Leben
Ringelnatz gratuliert Kästner zum Geburtstag

Engelskirchen.Engelskirchen.Engelskirchen.Engelskirchen.Engelskirchen. Erstmals präsentier-
ten die Mitglieder der Schreib-
werkstatt von Engelsart im Rah-

Sebastian Schumacher liest nach der musikalischen Einstimmung durchSebastian Schumacher liest nach der musikalischen Einstimmung durchSebastian Schumacher liest nach der musikalischen Einstimmung durchSebastian Schumacher liest nach der musikalischen Einstimmung durchSebastian Schumacher liest nach der musikalischen Einstimmung durch
Christoph Rüßmann.Christoph Rüßmann.Christoph Rüßmann.Christoph Rüßmann.Christoph Rüßmann.

Sieben Begegnungen auf einen Streich
Die Schreibwerkstatt präsentierte ein buntes literarisches Programm

men eines Leseabends ihr literari-
sches Schaffen der Öffentlichkeit.
Rund 30 Gäste genossen im Alten

Baumwolllager ein unterhaltsames
Potpourri unterschiedlichster Stil-
richtungen. „Wir treffen uns alle

drei Wochen für drei Stunden“,
stellte Leiterin Herta Wegner das
Konzept vor. Am Beginn stehe
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immer eine halbe Stunde Schreib-
zeit und danach der Austausch über
die verfassten Texte. Daneben
gebe es auch Hausaufgaben bis
zum nächsten Treffen. Die letzte
hatte das Thema „Begegnungen“
und an dem Ergebnis durften die
Zuhörer teilhaben.
Zunächst verdeutlichte Sebastian
Schumacher die Hürden dabei:
„Einen Text schreiben und vier Wo-
chen Zeit - da ist noch vieles an-
dere wichtiger, vier Tage Zeit - es
gibt noch so viele Verpflichtun-
gen, vier Stunden Zeit - was ist

nicht noch alles im Haushalt zu
tun, vier Minuten Zeit - na also,
geht doch!“ Liane van der Hey-
den beschrieb den Weg zu einem
Text auf ihre Weise, wie Gedan-
ken sich zu Worten formen:
„Schreiben ist keine Zauberei,
aber es verändert das Denken.“
Martina Kurka beschrieb zum
Motto „Begegnungen“ den Le-
bensweg von Isabell - von der
Geburt bis ins Alter - und beleuch-
tete den Wert der Erfahrungen
durch viele Kontakte.
Renate Seinsch hingegen fokus-

sierte das Thema auf ein Zusam-
mentreffen mit ihrem eigenen, ju-
gendlichen Ich und wollte dem
Mädchen Tipps für ihren Lebens-
weg geben. Schließlich erkannte
sie: „Sie wird die gleichen Fehler
machen, wie ich selbst.“ Regina
Wegener-Ippen näherte sich ly-
risch: „Begegnung ist Leben.“
Sehr beeindruckend schilderte
Dieter Merker die Belagerung von
Calais im 14. Jahrhundert und den
Mut einiger Ratsmitglieder, der
später von Auguste Rodin in der
Skulpturengruppe „Die Bürger

von Calais“ verewigt wurde.
Zwischendurch gab es die Begeg-
nungen mit einem Regenwurm
und einem ausgebüchsten Hund.
Am Ende begeisterte Caroline
Sahler-Wirz mit einem Krimi, bei
dem die Täterin nach jahrelanger
Vorbereitung und einem finalen
Giftmord schließlich selbst ein
Opfer der Naturgewalten wurde.
Musikalisch begleitet wurde der
Abend thematisch passend von
Christoph Rüßmann aus Loope an
der Gitarre.
(mk)

Grünscheid.Grünscheid.Grünscheid.Grünscheid.Grünscheid. Mit einem Jubiläums-
konzert feierte der Musikverein Loo-
pe am vorletzten Samstag das 75-
jährige Bestehen des Vereins vor
vollbesetzten Rängen in der „Klei-
nen Philharmonie“ in der Aggertal-
kinik. Nach der Begrüßung durch die
Vereinsvorsitzende Andrea Winter-
berg gratulierte Berthold Blumberg,
Vizevorsitzender des Kreismusikver-
bands Bergisches Land, und über-
gab eine Jubiläumsurkunde. Ebenso
würdigte Paul Remmel im Namen
des Bürger- und Verschönerungsver-
eins Loope und als Sprecher der Loo-
per Ortsvereine das langjährige Be-
stehen. Nach einem schwungvollen
Einstieg der rund 30 Musiker unter
Leitung von Detlev Hoffmann mit der
Ballade „Bossa Nova Breeze“ von
James L. Hosay und der lieblichen
„Butterfly Ouverture“ von Peter Klei-
ne Schaars kündigte Remmel, der
auch das ganze Konzert moderierte,
den „Tango Fuego“ des schweizer
Jazzmusikers Jérôme Thomas an:
„Verschmelzung in gemeinsamer
Bewegung im Takt mit der Musik -
Könnt Ihr Euch das vorstellen oder

soll ich es vormachen?“ Die allge-
meine Erheiterung nach dieser Ein-
stimmung führte zu dem Bild von
Remmel mit einer argentinischen
Schönheit im Arm und die Musiker
untermalten es grandios zu einem
Melodion-Solo von Andrea Mai. Mit
Kult-Songs aus den 80er-Jahren im
Neue-Deutsche-Welle-Medley von
Thiemo Kraas ging es flott weiter,
bevor das Orchester sein Publikum
mit Christian Büttners „The Storm“
und einer eindrucksvollen musikali-
schen Darstellung der urwüchsigen
und stürmischen Erhabenheit Islands
in die Pause schickte. Die zweite
Halbzeit startete mit „Cataluna“ und
dem Eindruck einer südlichen Som-
mernacht in der katalanischen
Hauptstadt Barcelona und Jacob de
Haans „Queen’s Park Melody“ bei
einem spaziergang durch einen Ba-
rockpark. Ein Posaunensolo der Spit-
zenklasse präsentierte Jannick Mai
in Eric Claptons Softrock-Ballade
„Wonderful Tonight“. Bei „Extraor-
dinary Machines of Clockwork and
Steam“ von Scott Watson war vor
allem die Percussion-Fraktion ge-

Jubiläumskonzert in der „Kleinen Philharmonie“ der AggertalklinikJubiläumskonzert in der „Kleinen Philharmonie“ der AggertalklinikJubiläumskonzert in der „Kleinen Philharmonie“ der AggertalklinikJubiläumskonzert in der „Kleinen Philharmonie“ der AggertalklinikJubiläumskonzert in der „Kleinen Philharmonie“ der Aggertalklinik

Grandioses Jubiläumskonzert des MV Loope
Der Musikverein feierte im vollbesetzten Festsaal der Aggertalklinik

Zugaben gemeinsam mit der Kölner Band „La Mätta“Zugaben gemeinsam mit der Kölner Band „La Mätta“Zugaben gemeinsam mit der Kölner Band „La Mätta“Zugaben gemeinsam mit der Kölner Band „La Mätta“Zugaben gemeinsam mit der Kölner Band „La Mätta“

fragt. Mit Trillern, Schnarren und dem
Rhythmus einer Dampfmaschine
zauberte sie ein klangliches Inferno,
bis die Funken sprühten. So war es
kein Wunder, dass die Zuhörer eine

Zugabe nach der anderen forderten.
Die bekamen sie auch. Zu guter Letzt
kam als Überraschungsgast die köl-
sche Folk-Band „La Mätta“ und be-
geisterte mit ihren Songs. (mk)



Rundblick Engelskirchen | 48. Jahrgang | Nr. 21 | Donnerstag, 09. Oktober 2025 | Kw 41 | rundblick-engelskirchen.de/e-paper10

Inh. Hannah Rothe

Einladung
zu unserer 
Geburtstagsfeier

JAHRE

Hauptstraße 13 | 51766 Engelskirchen-Ründeroth
Tel. 02263 / 92 90 99 | www.optiker-augenblick.de

SAVE THE DATE: 
18.10.2025
Wann:  11 bis 13 Uhr
Wo:       bei uns vor Ort

VORBEIKOMMEN 
UND MITFEIERN!

Engelskirchen.Engelskirchen.Engelskirchen.Engelskirchen.Engelskirchen. Rund 50 Gäste er-
lebten einen prickelnd spannen-
den Abend im Alten Baumwollla-
ger bei der Premierenlesung des
Krimis „Das schwarze Kreuz“
durch die Autorin Margarete von
Schwarzkopf. Organisiert hatte die-
se außergewöhnliche Veranstaltung
Mike Altwicker, Chef der Wiehler
Buchhandlung Hansen & Kröger in
Kooperation mit Engels-Art.
Diesmal ist einer der Hauptschau-
plätze die Kirche in dem fiktiven
Ort Trondorf in der Bonner Regi-
on. So ganz aus der Luft gegriffen
ist der jedoch auch nicht: „In die-
ser Kirche habe ich geheiratet.“
In den Fokus rückt das Gottes-
haus, als ihre Protagonistin Anna
Bentorp vor einer Reise nach Ir-
land in ihren Unterlagen einen
ungeöffneten Brief findet. Dessen
Inhalt führt sie auf die Spur eines
lange zurückliegenden Mordes
und liefert Hinweise auf einen
wertvollen Kirchenschatz, der im
Jahr 1801 bei Bonn gestohlen
wurde. Sie übergibt die Informa-
tionen an den Diakon der heute
noch existierenden Kirche. Tat-
sächlich kann dieser bei Grabun-
gen einen Teil davon bergen. Doch
damit rückt er ins Visier skrupel-
loser Täter. Auch die Figur des Di-
akons beruht auf einem realen
Vorbild. Normalerweise nutze sie
rein fiktive Personen, doch der
Diakon habe ausdrücklich zuge-
stimmt: „Wenn ich nicht die Lei-
che oder der Mörder bin, ist das
ok.“ Scherzend erklärte Altwicker:
„Ich wäre gerne die Leiche gewe-
sen.“ Kommentar von Schwarz-
kopf: „Das würde mir aber schwer-
fallen - Menschen, die ich mag,
sollten besser weiterleben.“
In ihrem Roman reist sie wieder

zurück in das Jahr 1801 während
der französischen Besatzung des
Rheinlands, wo das „Schwarze
Kreuz“ aus einer Kölner Kirche
entwendet wird. Nicht nur der
damalige Kirchenraub vor mehr
als 200 Jahren, auch der Versuch
der Aufklärung in der Gegenwart
fordert seine Opfer. Amüsant schil-
derte Margarete von Schwarzkopf
dazu den Kontakt mit einer ziem-
lich aufdringlichen Frau auf einer
Nordlandkreuzfahrt, wo sie in Ver-
suchung geraten sei, diese in ei-
ner stürmischen Nacht über die
Reeling zu schubsen. Doch dann
habe sie gedacht: „Ich brauche kei-
nen Mensch zu hassen - ich kann sie
alle in meinen Romanen verwurs-
ten.“ Nachdem die frühere Jour-
nalistin und Literaturkritikerin frü-
her Kinder- und Jugendbücher ver-
fasste, hat sie ihren Fokus seit
2017 auf Krimis verlegt. Hauptfi-
gur ist die Kunsthistorikerin Anna
Bentorp, die ihre Wurzeln in der
eigenen Biografie hat: „Ich habe
in Bonn und Freiburg Geschichte
studiert und daher haben meine
Romane einen historischen Be-
zug.“ Ergänzend fügte sie hinzu:
„Die Vergangenheit spielt immer
in die Gegenwart hinein.“
Im Interview mit Moderator Mike
Altwicker schilderte sie, dass ihr gro-
ßes Vorbild die britische Krimiauto-
rin P. D. James sei, allerdings nicht
hinsichtlich des Stils oder der von ihr
gewählten Themen, sondern vor al-
lem wegen ihrer Arbeitsweise.

So habe sie ihr gegenüber einmal
geäußert: „Schauplätze sind das A &
O eines Krimis - mit den passenden
Figuren entwickelt sich die Geschich-
te dann fast von alleine.“
(mk)

Von der Kirche an die Schiffsreeling
Premierenlesung mit Margarete von Schwarzkopf

Autorin Margarete von Schwarzkopf und Mike AltwickerAutorin Margarete von Schwarzkopf und Mike AltwickerAutorin Margarete von Schwarzkopf und Mike AltwickerAutorin Margarete von Schwarzkopf und Mike AltwickerAutorin Margarete von Schwarzkopf und Mike Altwicker

Bitte decken Sie sich rechtzeitig mit
Lesestoff ein, denn in den Herbstferi-
en vom 13. bis 25. Oktober bleiben
die Büchereien in Engelskirchen und
Ründeroth geschlossen.
Ab Montag, 27. Oktober, sind wir

Büchereien in den
Herbstferien geschlossen
Förderverein Büchereien für Engelskirchen e. V.

wieder wie gewohnt für Sie da.

Bis dahin einen schönen Leseherbst!
Förderverein Büchereien für
Engelskirchen e. V.
www.buechereien-engelskirchen.de
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Herzlich willkommen zu unseren
Gottesdiensten!
Sonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 Uhr
19.19.19.19.19. Oktober mit Hl. Oktober mit Hl. Oktober mit Hl. Oktober mit Hl. Oktober mit Hl.     AbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahl
Kindergottesdienste finden jeden
zweiten Sonntag im Monat statt,
außer im Oktober
Einladung zu Bruder Klaus im
Evangelischen Gemeindehaus um
19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr..... Nächster  Nächster  Nächster  Nächster  Nächster TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 28. 28. 28. 28. 28.
OktoberOktoberOktoberOktoberOktober: „Zweifel“.
Herzliche Einladung zu einem be-Herzliche Einladung zu einem be-Herzliche Einladung zu einem be-Herzliche Einladung zu einem be-Herzliche Einladung zu einem be-
sonderen sonderen sonderen sonderen sonderen Abend!Abend!Abend!Abend!Abend! Am 31. Oktober
(Reformationstag!) wird in Engels-
kirchen eine „Lange Nacht der
Kirche“ stattfinden. Von 17 bis
ca. 22 Uhr gibt es für Jung und Alt

Evangelische Kirchengemeinde Engelskirchen

ChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskirche

ein buntes Programm in Kirche
und Gemeindehaus:
Andacht, Stille, Musik, Essen, Le-
sung und Kinderrätsel...
Wer möchte, kann den ganzen
Abend dabei sein, man kann aber
auch nur einzelne Programmpunk-
te besuchen. Das genaue Pro-
gramm steht noch nicht fest, las-
sen Sie sich überraschen!
8.8.8.8.8. Lebendigen  Lebendigen  Lebendigen  Lebendigen  Lebendigen AdventskalenderAdventskalenderAdventskalenderAdventskalenderAdventskalender
Im Rahmen dieser Aktion der
Evangelischen Kirchengemeinde
Engelskirchen freue ich mich sehr,
den 8. Lebendigen Adventskalen-
der mit Dir/Ihnen zu gestalten.
WWWWWer macht (wieder) mit? Eine er macht (wieder) mit? Eine er macht (wieder) mit? Eine er macht (wieder) mit? Eine er macht (wieder) mit? Eine An-An-An-An-An-

meldung als GastgeberIn ist ab sofortmeldung als GastgeberIn ist ab sofortmeldung als GastgeberIn ist ab sofortmeldung als GastgeberIn ist ab sofortmeldung als GastgeberIn ist ab sofort
bis zum 31. Oktober möglich.bis zum 31. Oktober möglich.bis zum 31. Oktober möglich.bis zum 31. Oktober möglich.bis zum 31. Oktober möglich.

Infos, Anleitung & Anmeldung:
Claudia.Benner@gmx.de
Handy 0176 51547916 (Mo.:
8 bis 10 Uhr / Mi.: 17 bis 18 Uhr),
WhatsApp möglich
https://xoyondo.com/dp/
vqfqf4zc0pi7p19
(der Link kann zur Terminabspra-
che genutzt werden und dient der
Übersicht)

Alle Links und weitere Informati-Alle Links und weitere Informati-Alle Links und weitere Informati-Alle Links und weitere Informati-Alle Links und weitere Informati-
onen auch unter wwwonen auch unter wwwonen auch unter wwwonen auch unter wwwonen auch unter www.kirche-.kirche-.kirche-.kirche-.kirche-
engelskirchen.deengelskirchen.deengelskirchen.deengelskirchen.deengelskirchen.de

12. Oktober12. Oktober12. Oktober12. Oktober12. Oktober
10:15 Uhr - Ründeroth, Prüfungs-
gottesdienst von Vikarin Judith
Fresen, Judith Fresen und Hen-

ning Strunk
19. Oktober19. Oktober19. Oktober19. Oktober19. Oktober
10:15 Uhr - Schnellenbach, Taufe,
Henning Strunk

Evangelische
Kirchengemeinde
Ründeroth

Katholische Kirchengemeinden imKatholische Kirchengemeinden imKatholische Kirchengemeinden imKatholische Kirchengemeinden imKatholische Kirchengemeinden im
Seelsorgebereich EngelskirchenSeelsorgebereich EngelskirchenSeelsorgebereich EngelskirchenSeelsorgebereich EngelskirchenSeelsorgebereich Engelskirchen
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
St. Mariä Namen Osberghausen;
St. Jakobus Ründeroth; St. Peter
und Paul Engelskirchen; Zur Hei-
ligen Familie Hardt;
Herz Jesu Loope
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag
16:45 Uhr - Loope Sonntagvorab-
endmesse

18:15 Uhr - Hardt Sonntagvorab-
endmesse
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
9:15 Uhr - Ründeroth Hl. Messe
jeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monat
in Osberghausenin Osberghausenin Osberghausenin Osberghausenin Osberghausen
11 Uhr - Engelskirchen Hl. Messe
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag
9 Uhr - Ründeroth Hl. Messe je-
den 1. Dienstag im Monat um
18:30 Uhr, bes. für die kfd

Gottesdienste
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
8:15 Uhr - Loope Hl. Messe
9 Uhr - Hardt Hl. Messe
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
9 Uhr - Engelskirchen Hl. Messe

FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
14:30 Uhr - Ründeroth Hl. Messe
nur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monat,
bes. für die Senioren
19 Uhr - Loope Hl. Messe

SKFM-Jubiläum mit
Taizé-Andacht
Die Ortsgruppe Ründeroth/Osberg-
hausen des SKFM Oberberg feiert
am Freitag, 10. Oktober, das 45-
jährige Bestehen der Ortsgruppe.
SKFM = Sozialdienst katholischer
Frauen und Männer.
Wir helfen seit Jahrzehnten Men-
schen in Not in Ründeroth und
Umgehung. An diesem Tag wollen
wir ab 15:30 Uhr im Pfarrheim von
St. Jakobus/Ründeroth mit allen,
die uns kennen oder kennenler-
nen wollen, zusammenkommen.

Bei guten Gesprächen, Kaffee und
einer späteren Singprobe wollen wir
uns auf die um 17:30 Uhr stattfin-
dende Taizé-Andacht vorbereiten.
Nach der Andacht lassen wir den
Tag im Pfarrheim ausklingen.
Wer teilnehmen möchte, meldet
sich bitte unter der Telefonnum-
mer 02263 / 952409 an.
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Am 11. Oktober veranstaltet der
TrostKreis Lindlar, Kapellensüng-
Schmitzhöhem einen besonderen
Kreativtag in der Knödelkiste. Von
9 bis 17 Uhr sind alle eingela-
den, gemeinsam kreativ zu wer-
den - ob beim Stricken, Häkeln,
Nähen oder Malen. Der Tag steht
ganz im Zeichen des Mitein-

anders und der Freude am Ge-
stalten. Neben den kreativen
Aktivitäten erwartet die Teilneh-
mer auch eine Buchlesung sowie
Entspannungs-Yoga, die für eine
wohltuende Atmosphäre sorgen.
Für die Teilnahme wird gebeten,
eigenes Material mitzubringen.
Der Unkostenbeitrag beträgt 20

Engelskirchener Asse auf Sand
Gemeindemeister im Tennis ermittelt

Kreativtag in der Knödelkiste
Gemeinsam kreativ sein und entspannen

Die neuen Tennis-Meister in der
Gemeinde Engelskirchen heißen
Olivia Rapp und Rolf Stelberg
(jeweils Einzel), Frank Miebach
und Volker Kaufmann (Herren-
Doppel), Mareike Henke und
Sandra Nitsche (Damen-Doppel)
sowie Kathryn und Frank Mieb-
ach (Mixed). Der Finaltag des jähr-
lichen Kräftemessens, das von den
drei Engelskirchener Tennisabtei-
lungen - ASC Loope, VfL Engels-
kirchen und TSV Ründeroth - ge-
meinschaftlich ausgetragen wird,
fand bei schönstem Wetter in Loo-
pe statt.

Ehepaar Kathryn und Frank Mieb-
ach die Mutter-Sohn-Paarung Na-
dja und Maximilian Braatz mit
6:4, 6:3, wobei sich zeigte, dass
der 16-Jährige mit den „alten Ha-
sen“ mithalten konnte.

Gemeindemeisterin der Damen wur-Gemeindemeisterin der Damen wur-Gemeindemeisterin der Damen wur-Gemeindemeisterin der Damen wur-Gemeindemeisterin der Damen wur-
de Olivia Rapp (links). Sie liefertede Olivia Rapp (links). Sie liefertede Olivia Rapp (links). Sie liefertede Olivia Rapp (links). Sie liefertede Olivia Rapp (links). Sie lieferte
Justyna Klewin einen harten KampfJustyna Klewin einen harten KampfJustyna Klewin einen harten KampfJustyna Klewin einen harten KampfJustyna Klewin einen harten Kampf
und gewann das Finale mit 7:5, 7:6.und gewann das Finale mit 7:5, 7:6.und gewann das Finale mit 7:5, 7:6.und gewann das Finale mit 7:5, 7:6.und gewann das Finale mit 7:5, 7:6.

Die Teilnehmer am Endspieltag der Gemeindemeisterschaft. Bei herrlichem Wetter präsentierten sie denDie Teilnehmer am Endspieltag der Gemeindemeisterschaft. Bei herrlichem Wetter präsentierten sie denDie Teilnehmer am Endspieltag der Gemeindemeisterschaft. Bei herrlichem Wetter präsentierten sie denDie Teilnehmer am Endspieltag der Gemeindemeisterschaft. Bei herrlichem Wetter präsentierten sie denDie Teilnehmer am Endspieltag der Gemeindemeisterschaft. Bei herrlichem Wetter präsentierten sie den
Zuschauern teils hochklassiges Tennis.Zuschauern teils hochklassiges Tennis.Zuschauern teils hochklassiges Tennis.Zuschauern teils hochklassiges Tennis.Zuschauern teils hochklassiges Tennis.

Das Damen-Finale war ein „Duell
der Generationen“: Nach hartem
Kampf setzte sich die 22-jährige
Looperin Olivia Rapp gegen ihre
34 Jahre ältere Vereinskollegin
und Titelverteidigerin Justyna Kle-
win denkbar knapp mit 7:5, 7:6
durch. Im Endspiel der Herren be-
zwang der Looper Rolf Stelberg
seinen Vereinskollegen Marc
Schuster mit 6:4, 6:3. Das Herren-
Doppel-Finale gewannen die Rou-
tiniers Frank Miebach und Volker
Kaufmann. Sie setzten sich gegen
die jüngere Garde Marvin Herold
und Sebastian Türpitz mit 7:6, 6:3

durch. Zu einem wahren Krimi ge-
riet das Doppel-Endspiel der Da-
men: Nachdem Sandra Nitsche
und Mareike Henke den 1. Satz
mit 6:0 gewonnen hatten, sah al-
les nach einem Durchmarsch der
beiden Ründerotherinnen aus.
Doch im 2. Satz wendeten die
Schwestern Olivia und Mariella
Rapp das Blatt und entschieden
diesen mit 6:1 für sich. Also muss-
te der Champions Tie-Break die
Entscheidung bringen. Diesen
konnten Nitsche/Henke hauch-
dünn mit 12:10 gewinnen. In der
Mixed-Konkurrenz besiegte das

Im Herren-Einzel gewann RolfIm Herren-Einzel gewann RolfIm Herren-Einzel gewann RolfIm Herren-Einzel gewann RolfIm Herren-Einzel gewann Rolf
Stelberg (links) gegen seinenStelberg (links) gegen seinenStelberg (links) gegen seinenStelberg (links) gegen seinenStelberg (links) gegen seinen
Vereinskollegen Marc SchusterVereinskollegen Marc SchusterVereinskollegen Marc SchusterVereinskollegen Marc SchusterVereinskollegen Marc Schuster
6:4, 6:3.6:4, 6:3.6:4, 6:3.6:4, 6:3.6:4, 6:3.

Euro und beinhaltet Frühstück,
Mittagessen und Kuchen. Kaffee
und Tee sind ebenfalls inklusive,
Kaltgetränke können separat er-
worben werden. Da die Teilneh-
merzahl begrenzt ist, wird um An-
meldung bis zum 3. Oktober ge-
beten. Interessierte können sich
telefonisch bei Christiane Kiese-

wetter unter  0151-10539097 an-
melden. Die Veranstaltung rich-
tet sich nicht nur an Trauernde -
alle, die Lust auf einen kreativen
und entspannten Tag haben, sind
herzlich willkommen!
Veranstaltungsort: Knödelkiste,
Oberbüschem 58, 51789 Lindlar
Campingpark
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Oberberg/Overath - Nach 20Oberberg/Overath - Nach 20Oberberg/Overath - Nach 20Oberberg/Overath - Nach 20Oberberg/Overath - Nach 20
JJJJJahren an der Spitze der ahren an der Spitze der ahren an der Spitze der ahren an der Spitze der ahren an der Spitze der AggerE-AggerE-AggerE-AggerE-AggerE-
nergie übergibt Frank Röttger imnergie übergibt Frank Röttger imnergie übergibt Frank Röttger imnergie übergibt Frank Röttger imnergie übergibt Frank Röttger im
nächsten Jahr die Hauptge-nächsten Jahr die Hauptge-nächsten Jahr die Hauptge-nächsten Jahr die Hauptge-nächsten Jahr die Hauptge-
schäftsführung an Drschäftsführung an Drschäftsführung an Drschäftsführung an Drschäftsführung an Dr.....     AndreasAndreasAndreasAndreasAndreas
EsserEsserEsserEsserEsser.....

Als Gemeinschaftsstadtwerk für
neun Kommunen in der Region
bekommt die AggerEnergie
GmbH mit Dr. Andreas Esser zum
1. Mai kommenden Jahres einen
neuen hauptamtlichen Ge-
schäftsführer. Er löst damit Frank
Röttger ab, der nach 20 wegwei-
senden Jahren bei dem regiona-
len Energiedienstleister planmä-
ßig zum 30. September 2026 in
den Ruhestand geht.

Dr. Andreas Esser, zurzeit Ge-
schäftsführer der Rhein-Sieg Netz
GmbH, übernimmt die Führung
des hiesigen Gemeinschafts-
stadtwerkes als ausgewiesener
Energieexperte. Der 42-Jährige
ist Wirtschaftsingenieur für Elek-
trische Energietechnik (RWTH
Aachen) und hat einen Master of
Science in Praktischer Informa-
tik von der FernUniversität Ha-

gen. Seit 2008 arbeitet er in der
Energiewirtschaft.
Andreas Esser kennt die Agger-
Energie bereits aus seiner Zeit
als Aufsichtsratsmitglied von
2023 bis Mitte 2024. Durch sei-
ne Tätigkeit bei der Rhein-Sieg-
Netz mit fünf kommunalen Netz-
eigentumsgesellschaften ver-
fügt er neben seiner Energie-
Expertise auch über umfangrei-
che Erfahrung im kommunalen
Umfeld. An der Grenze zu Ove-
rath aufgewachsen, bringt er
zudem einen regionalen Bezug
zum Versorgungsgebiet der Ag-
gerEnergie mit.

„Die AggerEnergie genießt als
der Energiedienstleister der ober-
bergischen Region einen hervor-
ragenden Ruf. Das ist die Leis-
tung einer professionellen, hoch-
engagierten Mannschaft - in al-
len Bereichen und über alle Ebe-
nen hinweg. Ich freue mich sehr
darauf, im Mai den Staffelstab
von Frank Röttger zu überneh-
men und meinen Beitrag für eine
auch künftig erfolgreiche Agger-
Energie in einer wirtschaftsstar-

ken, lebenswerten Region leis-
ten zu dürfen“, kommentiert An-
dreas Esser seine gestrige Beru-
fung durch die Gesellschafterver-
sammlung.

Essers Karriere begann bei der
renommierten Beratungsfirma
Consentec in Aachen, wo er sich
mit strategischen energiewirt-
schaftlichen und technischen
Fragestellungen beschäftigte. Zu
seinen Mandanten zählten Stadt-
werke, große Übertragungs- und
Verteilnetzbetreiber sowie Mi-
nisterien und Behörden in
Deutschland und Europa. Diese
vielfältige Beratungstätigkeit
verschaffte ihm einen umfassen-
den Einblick in die verschiede-
nen Ebenen und Herausforderun-
gen der Energiewirtschaft.
Anschließend wechselte er für
zweieinhalb Jahre zu Statkraft
Trading nach Düsseldorf in den
Energiehandel. Dort war er ver-
antwortlich für die Erbringung von
Systemdienstleistungen des
deutschen Kraftwerksparks, was
ihm vertiefte Kenntnisse in der
operativen Steuerung und Ver-

Wechsel an der AggerEnergie-Spitze
Dr. Andreas Esser übernimmt Hauptgeschäftsführung von Frank Röttger

marktung von Energieerzeu-
gungsanlagen vermittelte.
2016 kam der Siegburger zur
rhenag-Gruppe, wo er verschie-
dene Führungspositionen inne-
hatte. Zunächst war Andreas Es-
ser als Geschäftsführer der kon-
zerneigenen Beratungsgesell-
schaft KVK für netzregulatorische
und Konzessions-Fragestellun-
gen verantwortlich. Seit 2021 ist
er Geschäftsführer der Rhein-
Sieg Netz GmbH und der Wester-
wald-Netz GmbH.

„Die AggerEnergie zählt zu den
strategisch wie wirtschaftlich
wichtigsten Beteiligungen der
rhenag. Andreas Esser hat in der
rhenag-Gruppe in den vergange-
nen zehn Jahren seine Fähigkei-
ten im Regulierungsmanage-
ment, im Netzgeschäft und bei
Innovationsthemen rund um die
Energie- und Wärmewende
immer wieder bewiesen. Diese
Erfahrungen in den Schlüsselbe-
reichen der regionalen Energie-
versorgung machen ihn zum ide-
alen Kandidaten für die anste-
henden Aufgaben an der Spitze
der AggerEnergie“, so AggerEn-
ergie-Aufsichtsratsvorsitzender
und rhenag-Vorstand Till Cremer.
Jörg Jansen, stellvertretender
Aufsichtsratsvorsitzender, dankt
dem scheidenden Geschäftsfüh-
rer Frank Röttger „für 20 Jahre
wegweisenden Einsatz. Er hat die
AggerEnergie als Regionalver-
sorger im bergischen Land maß-
geblich mitaufgebaut. Unter sei-
ner Führung hat sich das Gemein-
schaftsstadtwerk zu einem ver-
lässlichen und innovativen Ener-
gieversorger in der Region ent-
wickelt, so dass die AggerEner-
gie entscheidender Treiber der
Energie-, Wärme- und Mobilitäts-
wende im bergischen Land ge-
worden ist.“

Neben dem anstehenden Wech-
sel bei der Hauptgeschäftsfüh-
rung im kommenden Jahr löst
bekanntlich bereits zum Jahres-
wechsel der noch amtierende
Morsbacher Bürgermeister Jörg
Bukowski Uwe Töpfer als neben-
amtlichen AggerEnergie-Ge-
schäftsführer ab.

(v. l.): Jörg Jansen (stellv. Aufsichtsratsvorsitzender AggerEnergie), Frank Röttger, Dr. Andreas Esser, Till(v. l.): Jörg Jansen (stellv. Aufsichtsratsvorsitzender AggerEnergie), Frank Röttger, Dr. Andreas Esser, Till(v. l.): Jörg Jansen (stellv. Aufsichtsratsvorsitzender AggerEnergie), Frank Röttger, Dr. Andreas Esser, Till(v. l.): Jörg Jansen (stellv. Aufsichtsratsvorsitzender AggerEnergie), Frank Röttger, Dr. Andreas Esser, Till(v. l.): Jörg Jansen (stellv. Aufsichtsratsvorsitzender AggerEnergie), Frank Röttger, Dr. Andreas Esser, Till
Cremer (Aufsichtsratsvorsitzender AggerEnergie und Vorstand rhenag). Foto: Peter Lenz, AggerEnergieCremer (Aufsichtsratsvorsitzender AggerEnergie und Vorstand rhenag). Foto: Peter Lenz, AggerEnergieCremer (Aufsichtsratsvorsitzender AggerEnergie und Vorstand rhenag). Foto: Peter Lenz, AggerEnergieCremer (Aufsichtsratsvorsitzender AggerEnergie und Vorstand rhenag). Foto: Peter Lenz, AggerEnergieCremer (Aufsichtsratsvorsitzender AggerEnergie und Vorstand rhenag). Foto: Peter Lenz, AggerEnergie
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Hörgeräteakustik Marcus Brungs 
Inh. Marcus Brungs | Hauptstraße 19 
51766 Engelskirchen-Ründeroth
Telefon 02263 9697133

Testen Sie jetzt die neuesten 

Akku-Hörsysteme
bis zu 30 Tage kostenlos in Ihrer gewohnten Umgebung!   

Ganz egal, ob Sie Ihr Hörsystem lieber hinter dem Ohr oder 
im Ohr tragen – ob Sie gerne aktiv sind oder besonderen 
Wert auf Komfort legen – wir haben das passende Akku-
Hörsystem für Sie.

�  leistungsstarke Akku-Technologie
� Ladestation im Taschenformat
� Sturzerkennung

Jetzt Akku-Hörsysteme  
kostenlos bei uns testen!

Marcus Brungs & Björn Hagemann

© Starkey Laboratories 
(Germany) GmbH

� einfache Bedienung
� hoher Tragekomfort 
� Bluetooth kompatibel

Besser hören im Alltag

Viele Menschen bemerken schlei-
chend, dass sie schlechter hören.
Gespräche in lauter Umgebung
werden anstrengender, das Tele-
fon klingt dumpf oder der Fernse-
her läuft immer lauter. Wer solche
Anzeichen bei sich feststellt, soll-
te nicht zögern aktiv zu werden.

Erste Schritte beim Erste Schritte beim Erste Schritte beim Erste Schritte beim Erste Schritte beim VVVVVerdachterdachterdachterdachterdacht
Der Weg beginnt beim Hausarzt
oder direkt bei einer Hals-Nasen-
Ohren-Praxis. Dort wird ein Hör-
test durchgeführt, der Aufschluss
über den Grad des Hörverlusts
gibt. Stellt sich heraus, dass eine
Hörhilfe nötig ist, erhält man eine
entsprechende Verordnung. Wich-
tig ist, frühzeitig zu handeln, denn
unversorgter Hörverlust kann zu
sozialem Rückzug und Konzent-
rationsproblemen führen.

Kosten und LeistungenKosten und LeistungenKosten und LeistungenKosten und LeistungenKosten und Leistungen
Die gesetzlichen Krankenkassen
übernehmen die Grundversorgung
mit Hörgeräten, wenn eine medi-

zinische Notwendigkeit vorliegt.
Versicherte leisten in der Regel
nur eine gesetzlich festgelegte
Zuzahlung. Wer sich für ein tech-
nisch aufwendigeres Gerät ent-
scheidet, muss mit zusätzlichen
Eigenkosten rechnen. Private Kran-
kenkassen regeln die Erstattung
je nach Vertrag. Es empfiehlt sich
auf jeden Fall vorab genau bei der
eigenen Krankenkasse nachzufra-
gen, welche Kosten übernommen
werden und die Angebote verschie-
dener Akustiker zu vergleichen.

Worauf es ankommtWorauf es ankommtWorauf es ankommtWorauf es ankommtWorauf es ankommt
Neben der Technik ist das persön-
liche Ausprobieren entscheidend.
Hörgeräte müssen individuell an-
gepasst werden, denn jeder hat

andere Vorlieben was den Trage-
komfort des Gerätes angeht. Bis
das richtige Gerät gefunden und
angepasst ist, sind oft mehrere
Termine nötig. Geduld lohnt sich:
Ein gut eingestelltes Gerät er-
leichtert den Alltag erheblich.
Auch regelmäßige Kontrollen und
Wartungen gehören dazu, damit
das Hörvermögen dauerhaft un-
terstützt wird. Da ist es sinnvoll
einen regelmäßigen Besuch beim
Hörgeräteakustiker einzuplanen.
Wer bei Hörproblemen rechtzei-
tig aktiv wird, erhält nicht nur die
passende Versorgung, sondern
gewinnt auch Lebensqualität zu-
rück. Gute Beratung und sorgfälti-
ge Anpassung sind dabei genauso
wichtig wie die Finanzierung.

PrPrPrPrPraktische aktische aktische aktische aktische TTTTTipps zum Hörgerätipps zum Hörgerätipps zum Hörgerätipps zum Hörgerätipps zum Hörgerät
Hörtest ernst nehmen: Frühzeitig
einen Arzttermin vereinbaren und
die Ergebnisse erklären lassen.
Mehrere Modelle ausprobieren: Je-
des Gerät klingt anders, ein Ver-
gleich hilft bei der Entscheidung.
Fragen zur Kostenübernahme stel-
len: Vor Vertragsabschluss klären,
was die Krankenkasse bezahlt und
welche Eigenanteile entstehen. Auf
Tragekomfort achten: Das Gerät soll-
te nicht nur technisch, sondern auch
im Alltag angenehm sein. Regel-
mäßig nachjustieren lassen: Hörver-
mögen kann sich verändern, daher
sind Kontrolltermine wichtig. Pfle-
ge nicht vergessen: Tägliches Rei-
nigen und richtige Aufbewahrung
verlängern die Lebensdauer.
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Wenn der Deutsche Wetterdienst
(DWD) starke Gewitter mit teils hef-
tigen Regenfällen und Sturmböen
in Nordrhein-Westfalen ankündigt,
rät der ADAC in NRW Autofahrern
zu besonderer Vorsicht und warnt
vor schlechter Sicht und Aquapla-
ning. „Wer mit dem Auto unterwegs
sein muss, sollte defensiv fahren,
die Geschwindigkeit reduzieren,
mehr Sicherheitsabstand halten und
sich voll auf die Straße konzentrie-
ren“, sagt ADAC Verkehrsexperte
Prof. Dr. Roman Suthold.

RegenRegenRegenRegenRegen
Sobald der Scheibenwischer auf
die höchste Stufe gestellt werden
muss, empfiehlt der ADAC, nur
noch maximal 80 km/h zu fahren.
Bei Sichtweiten von unter 50 Me-
tern müssen Autofahrer auch bei
Starkregen die Nebelschlussleuch-
te einschalten. Die maximale
Höchstgeschwindigkeit beträgt
auch auf Autobahnen dann nur
noch 50 km/h. „Wir raten dazu,
bei solch extremen Verhältnissen
nicht mehr den halben Tacho als
Anhaltspunkt für den Abstand zu
wählen. Geschwindigkeit gleich
Abstand, das ist wesentlich siche-
rer“, erklärt Suthold.
Bei heftigen Regenfällen steigt
besonders auf Strecken mit viel
Schwerlastverkehr die Gefahr für
Aquaplaning. Wasser sammelt
sich in Spurrillen und läuft nicht
mehr schnell genug ab. Die Rei-
fen können das Regenwasser bei
hohen Geschwindigkeiten dann
nicht mehr verdrängen, das Auto
verliert den Kontakt zur Straße
und beginnt zu schwimmen. Der
ADAC in NRW empfiehlt, in so

einer Situation den Fuß vom Gas
zu nehmen und keine abrupten
Brems- oder Lenkmanöver zu ma-
chen. Drohendes Aquaplaning er-
kennen Autofahrer an Wasserge-
räuschen, Veränderungen der
Motordrehzahl oder einer leicht-
gängigen Lenkung.

SturmböenSturmböenSturmböenSturmböenSturmböen
Wird das Fahrzeug von einer Sturm-
böe erfasst, sollten Autofahrer laut
ADAC kontrolliert gegenlenken. Das
fällt bei niedrigen Geschwindigkei-
ten erheblich leichter. Außerdem
wichtig: Baumreiche Strecken mei-
den und auf Brücken und in Wald-
schneisen die Hinweisschilder be-
achten. Hier ist die Gefahr groß,
von heftigen Böen erfasst zu wer-
den. Besondere Vorsicht gilt auch
beim Überholen von Lastwagen und
Bussen. „Schon beim Eintauchen in
den Windschatten des überholten
Fahrzeugs verändert das Auto sei-
ne Richtung. Nach dem Überholvor-
gang wird es dann wieder voll vom
Seitenwind erfasst“, warnt Suthold.
Besonders anfällig für Seitenwind
sind Wohnmobile und Wohnwagen-
Gespanne sowie Busse und Lkw.
Diese Fahrzeuge können im
schlimmsten Fall sogar umkippen.
Der ADAC in NRW rät, bei Gewit-
ter mögliche Ablenkungsquellen
wie laute Musik auszuschalten
und auch auf das Telefonieren mit
der Freisprecheinrichtung zu ver-
zichten. Jederzeit müsse mit um-
gestürzten Bäumen oder herab-
fallenden Ästen gerechnet wer-
den. Zudem könnten andere Ver-
kehrsteilnehmer bei Starkregen
oder Sturmböen plötzlich anders
reagieren als erwartet.

BlitzeinschlagBlitzeinschlagBlitzeinschlagBlitzeinschlagBlitzeinschlag
Sollte der Blitz ins Auto einschla-
gen, was äußerst selten vorkommt,
wirkt die Karosserie als sogenann-
ter Faradayscher Käfig. Dieser lei-
tet die elektrische Entladung um
die Insassen herum. Im Innenraum
sollte man nach dem Blitzeinschlag
keine Metallteile berühren, die mit
der Karosserie in Verbindung ste-
hen. Bei der heute üblichen Kunst-
stoffauskleidung ist das aber kein
großes Problem. Als Parkplatz soll-
te man sich während eines Gewit-
ters keine erhöhten Punkte aussu-
chen. Fenster sowie Schiebedach
schließen und alle Antennen (so-
weit möglich) einziehen.

Im CabrioIm CabrioIm CabrioIm CabrioIm Cabrio
Cabrio-Fahrer sollten bei Gewitter
das Verdeck vollständig schließen.
Dann funktioniert auch hier das Prin-
zip des Faradayschen Käfigs. In
nahezu jeder Verdeck-Konstrukti-
on gibt es sogenannte Stangen aus
Metall, die einen Einschlag zum
Boden ableiten. Auch Windschutz-
scheibenrahmen, Überrollbügel und
Verdeck-Mechanik wirken mit.

CamperCamperCamperCamperCamper
Campern rät der ADAC in NRW,
offene Fenster, Türen und Klapp-
dächer zu schließen, auf Geschirr-
spülen oder Duschen zu verzich-
ten und das 230-Volt-Kabel außen

am Wagen abzuziehen (Gefahr der
Überspannung).
Außerdem sollte man keine me-
tallischen Teile der Einrichtung
anfassen und den Kopf aus dem
Dachbereich raushalten. Einen si-
cheren Aufenthalt bietet in jedem
Fall die Fahrerkabine. Ein Fahr-
zeug mit Kunststoffaufbau ohne
Metallgerippe oder Metallge-
flecht in den Außenwänden bildet
hingegen keinen Faradayschen
Käfig und daher auch keinen
Schutz gegen Blitzschlag.

Radfahrer und FußgängerRadfahrer und FußgängerRadfahrer und FußgängerRadfahrer und FußgängerRadfahrer und Fußgänger
Fahrradfahrer haben keinen schüt-
zenden Käfig um sich. Im Fall ei-
nes Gewitters mit Blitz und Don-
ner sollten Radfahrer wie auch
Fußgänger im Freien generell
hohe Standorte wie Berge und
Hügel, aber auch Bäume, Masten
sowie Metallkonstruktionen wie
Zäune oder Gitter meiden. Der
ADAC in NRW rät: Keinesfalls den
höchsten Punkt im Gelände bil-
den, absteigen und ausreichend
Abstand vom Fahrrad halten.
Wenn möglich sollte man sich un-
ter einer Brücke oder einem Vor-
dach unterstellen. Für Radfahrer
sind allerdings grundsätzlich eher
Gegenstände auf der Straße, Ha-
gel oder schlechte Sicht gefährli-
cher als der Blitz selbst. ADAC
Nordrhein e.V.

Gewitter in NRW
Das rät der ADAC Autofahrern, Campern und Radfahrern
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Hell oder dunkel, weitläufig oder
kompakt - die Wahl des Fußbo-
dens setzt die Stimmung im Raum.
Parkett überzeugt nicht nur durch
seine natürliche Ausstrahlung,
sondern auch durch ein breites
Farbspektrum, das sich an nahezu
jede Inneneinrichtung anpassen
lässt. Welche Holzart und welcher
Stil sich für welches Innen-Design
eignen, erklärt der Verband der
Deutschen Parkettindustrie (vdp).
Welches Parkett für welchen Raum?Welches Parkett für welchen Raum?Welches Parkett für welchen Raum?Welches Parkett für welchen Raum?Welches Parkett für welchen Raum?
Helle Holzarten lassen kleine Räu-
me großzügiger und offener wir-
ken. Auch Zimmer mit wenig Tages-
licht profitieren von einem hellen
Bodenbelag, der den Raum freund-
licher erscheinen lässt. In großen
Räumen entfalten dunkle Hölzer
wie Nussbaum oder geräucherte
Eiche ihre besondere Wirkung. Sie
verleihen dem Raum eine elegante
Tiefe, besonders dann, wenn viel
Tageslicht einfällt. Bestimmte Ver-
legemuster verstärken diesen Ef-
fekt. Werden die Dielen parallel zur
Wand verlegt, weiten sie den Raum
optisch - ideal also für kleine Räu-
me. Ausgefallenere Verlegearten
wie das Fischgrätmuster hingegen,
verleihen auch weitläufigen Räu-
men Charakter und Struktur.
Eine Bühne für die MöbelEine Bühne für die MöbelEine Bühne für die MöbelEine Bühne für die MöbelEine Bühne für die Möbel
Bei der Auswahl des Parketts sollte
auch das Interieur bedacht werden.
„Der Boden ist die Bühne für das
Einrichtungskonzept - Parkett
bringt die Möbel erst richtig zur
Geltung“, erklärt Michael Schmid,
Parkettexperte und vdp-Vorsitzen-
der. Mit Möbeln im skandinavischen
Design helle, Hölzer wie Ahorn oder
Birke mit einer ruhigen Sortierung
ohne Äste. Rustikale Möbel im Land-
haus-Stil hingegen profitieren von
Buchenholz oder Roteiche, die war-
me, leicht rötliche Akzente setzen.
Kontrastreich und vielfältig ist die
Eiche. Ebenfalls mit dem Landhaus-

stil harmonieren goldbraune Höl-
zer - zum Industrial Design hinge-
gen passen dunklere Sorten mit leb-
hafteren Maserungen. Hier steht
das Material der Einrichtung im
Vordergrund: Der unbehandelte
Look der Eiche mit Ast-Einschlüs-
sen unterstreicht diesen minima-
listisch-authentischen Wohnstil.
Edle, in dunklem Holz oder Leder
gehaltene Möbel werden durch mar-
kantere Hölzer perfekt in Szene ge-
setzt. Hier eignet sich Kirschholz,
das mitunter fast feuerrot wirkt, oder
Nussholz mit seinem tiefen, schoko-
ladigen Braun.
Geräuchertes Parkett - aus-Geräuchertes Parkett - aus-Geräuchertes Parkett - aus-Geräuchertes Parkett - aus-Geräuchertes Parkett - aus-
drucksstark und traditionelldrucksstark und traditionelldrucksstark und traditionelldrucksstark und traditionelldrucksstark und traditionell
Verschiedene Behandlungen er-
weitern das Farbspektrum. Neben
farbigen Ölen, die oft auf pflanzli-
cher Basis hergestellt werden, ist
derzeit „geräuchertes“ Parkett
gefragt. Das Räuchern verleiht
Holz auf natürliche Weise einen
dunkleren Farbton, ganz ohne
künstliche Farbstoffe. Die Räuche-
rung basiert auf einem traditionel-
len Verfahren. In einer abgeschlos-
senen „Räucherkammer“ wird Sal-
miakgeist verflüchtigt. Der Ammo-

niakdampf regiert mit den Gerb-
stoffen im Holz, wodurch es sich
dauerhaft verdunkelt. Der Prozess
ist schonend - bis das Holz durch-
gängig geräuchert ist, vergehen
mehrere Wochen. Eichenholz eig-
net sich besonders gut für diese
Behandlung, da es besonders viel
Gerbsäure beinhaltet.
Parkett reift in der SonneParkett reift in der SonneParkett reift in der SonneParkett reift in der SonneParkett reift in der Sonne
Egal, für welche Holzart man sich
entscheidet, eins haben alle Stile
gemeinsam: Die Farbenpracht ver-

Parkettböden: Wie Holz den Charakter des Raums bestimmt

Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur.Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur.Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur.Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur.Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur.
Foto: BembéFoto: BembéFoto: BembéFoto: BembéFoto: Bembé

Eng abgemessene Räume profi-Eng abgemessene Räume profi-Eng abgemessene Räume profi-Eng abgemessene Räume profi-Eng abgemessene Räume profi-
tieren optisch von parallel ver-tieren optisch von parallel ver-tieren optisch von parallel ver-tieren optisch von parallel ver-tieren optisch von parallel ver-
legtem Parkett. Foto: Bembélegtem Parkett. Foto: Bembélegtem Parkett. Foto: Bembélegtem Parkett. Foto: Bembélegtem Parkett. Foto: Bembé

geht nicht, sondern überdauert.
Während andere Materialien über
kurz oder lang von der Sonne aus-
geblichen werden und ihre Farb-
kraft verlieren, reagiert Parkett
auf natürliche Weise:
Während Exotenhölzer nachdun-
keln, erhalten europäische Hölzer
eine charakteristische Patina.
Wird die Oberfläche nach Jahren
stumpf, braucht Parkett trotzdem
nicht ausgetauscht werden, son-
dern wird lediglich abgeschliffen
oder nachgeölt.
„Die Langlebigkeit des Parketts
ist nicht nur ein Qualitätsmerk-
mal, sondern auch ein Beitrag zum
Klimaschutz“, so Schmid. „Denn
einmal verlegt, speichert Parkett
den im Holz gebundenen Kohlen-
stoff über Jahrzehnte und gar Jahr-
hunderte.“

Verband der Deutschen Parkett-
industrie e.V.
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Der Angriff passiert jeden Tag milli-
onenfach im E-Mail-Postfach: Un-
bekannte verschicken Nachrichten
mit dem Ziel, ins Online-Banking
einzubrechen. Die Zahl dieser Straf-
taten steigt seit vielen Jahren kon-
tinuierlich an. Der Schaden ist im-
mens, die Betrugsmaschen werden
stetig aktualisiert und verfeinert.
Die Verbraucherzentrale NRW führt
seit 2010 mit dem Phishing-Radar
eine eigene Statistik darüber. „All-
eine im Jahr 2024 haben uns Men-
schen mehr als 400.000 E-Mails
gemeldet“, sagt Monika Schiffer,
Leiterin der Verbraucherzentrale in
Euskirchen. „In diesem Jahr sind
bis Ende April bereits bereits mehr
als 140.000 E-Mails eingegangen.
Die Erkenntnisse des Bundeskrimi-
nalamts spiegeln sich also bei un-
seren aktuellen Zahlen wieder.“
Schiffer gibt Tipps, wie man die
neuesten Phishing-Trends erkennt,
und was man tun sollte, falls man
betroffen ist.
Wichtig ist vor allem schnell, aber
planvoll zu reagieren.
Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-
Nachrichten?Nachrichten?Nachrichten?Nachrichten?Nachrichten?
Betrügerische Nachrichten, ob per
E-Mail, SMS oder Brief, sind teils in
fremder Sprache oder fehlerhafter
Übersetzung verfasst. Vielfach fehlt
auch die direkte Anrede, dann heißt
es zum Beispiel „Sehr geehrter Kun-
de“ oder „sehr geehrte Nutzerin“.
Mittlerweile gibt es aber leider vie-
le gut gemachte betrügerische
Nachrichten mit persönlicher Anre-
de und in fehlerfreiem Deutsch. Oft
ist ein Link enthalten, der zu einer

Internetseite führt, die der eines
echten Anbieters täuschend ähn-
lich sieht. Man wird - meist verbun-
den mit einer kurzen Frist - verbal
unter Druck gesetzt, den Link anzu-
klicken und sensible persönliche
Daten einzugeben. Bei Nichtbeach-
tung wird mit schwerwiegenden
Konsequenzen gedroht, wie der
Sperrung der Kreditkarte oder des
Zugangs zum Online-Banking.
Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?
Man sollte sparsam mit den per-
sönlichen Daten umgehen und die
eigenen Sicherheitssysteme wie Vi-
renschutzprogramm, Betriebssys-
tem und Internetbrowser stets auf
dem neuesten Stand halten. Wich-
tig: Gegenüber unerwarteten Nach-
richten ein gesundes Misstrauen
zeigen, Anhänge nicht öffnen, nicht
auf angebotene Links klicken und
auch nicht auf die E-Mail antwor-
ten. Wer sich nicht sicher ist, ob
eine Nachricht echt ist, sollte am
besten direkt beim genannten An-
bieter nachfragen. Man kann sich
auch wie gewohnt in seinem Onli-
ne-Banking einloggen, um zu prü-
fen, ob die gleiche Nachricht im
eigenen Account auch vorhanden
ist. Ist dies nicht der Fall, liegt ein
Betrugsversuch vor.
WWWWWorororororauf sollte man beim moderauf sollte man beim moderauf sollte man beim moderauf sollte man beim moderauf sollte man beim moder-----
nen Banking achten?nen Banking achten?nen Banking achten?nen Banking achten?nen Banking achten?
Die Wahl eines sicheren Verfahrens
für das Online-Banking ist wichtig,
weil es immer wieder Angriffen von
Kriminellen ausgesetzt ist. Diese
suchen Sicherheitslücken in der Tech-
nik und setzen auf Fehler im mensch-
lichen Verhalten. Wichtig: Persönli-

che Daten wie PIN oder TAN sollte
man immer nur nach einer ordentli-
chen Prüfung eingeben, sonst über-
gibt man schlimmstenfalls den
Täter:innen ungewollt die Verfü-
gungsgewalt über sein Konto und
ermöglicht ihnen, eine digitale Kar-
te auf einem fremden Gerät zu hin-
terlegen. Geldinstitute erfragen Zu-
gangsdaten wie PIN oder TAN
niemals telefonisch oder per E-Mail.
Damit ein unautorisierter Zugriff
nicht erst nach Wochen auffällt, soll-
te man regelmäßig im Online-Ban-
king den Kontostand kontrollieren.
Der schlimmste Fall wäre ein leerge-
räumtes Konto oder Betroffene, die
ihren Bankzugang nicht mehr aufru-
fen können.
Was tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zum
Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?
Wenn der Zugang zum Konto nicht
funktioniert, sollte man einmal er-
neut in Ruhe das Passwort einge-
ben. Erscheint erneut eine Fehler-
meldung, spricht viel dafür, dass das
Konto gehackt wurde. Es ist ratsam,
dann zu testen, ob das Einloggen
über ein anderes Gerät möglich ist.
In solchen Fällen könnte das erste
Gerät mit Schadsoftware infiziert
sein. Auf diesem Gerät sollte drin-
gend ein Virenscan durchgeführt
werden und es vorerst nicht mehr für
Online-Banking genutzt werden. Fer-
ner sollte man überlegen,
sicherheitshalber die Zugangsdaten
und das Passwort zu ändern und,
falls nötig, neue Anmeldedaten di-
rekt bei Anbieter anzufordern. Dies
sollte man mit einem Gerät tun, bei
dem man kontrolliert hat, dass es
frei von Schadprogrammen ist.

Was tun, wenn Dritte Zugang zumWas tun, wenn Dritte Zugang zumWas tun, wenn Dritte Zugang zumWas tun, wenn Dritte Zugang zumWas tun, wenn Dritte Zugang zum
Konto hatten?Konto hatten?Konto hatten?Konto hatten?Konto hatten?
Betroffene sollten ihr Konto be-
ziehungsweise die Karte sofort
sperren lassen und Strafanzeige
bei der Polizei stellen. Bei nicht
autorisierten Überweisungen
muss die Empfängerbank infor-
miert und die Erstattung schrift-
lich bei der eigenen Bank einge-
fordert werden. Banken müssen
nicht autorisierte Zahlungen er-
statten, sofern sie keine grobe
Fahrlässigkeit der Kund:innen
nachweisen können. Wenn die
Bank die Erstattung verweigert,
sollte man eine Schlichtungsstel-
le einschalten oder rechtliche
Schritte mit einem Anwalt prüfen.
Welche Fallen gibt es beim Onli-Welche Fallen gibt es beim Onli-Welche Fallen gibt es beim Onli-Welche Fallen gibt es beim Onli-Welche Fallen gibt es beim Onli-
ne-Shopping?ne-Shopping?ne-Shopping?ne-Shopping?ne-Shopping?
Persönliche Daten können nicht nur
beim Online-Banking abgegriffen
werden, sondern auch im Namen
anderer Anbieter. Dies betrifft
beispielsweise Zahlungsdienstleister
wie PayPal oder auch Onlinehändler
wie Amazon oder Anzeigenportale.
Aber auch Telekommunikationsfir-
men, Streaming- oder Paketdienste
werden von Cyberkriminellen immer
wieder für neue Betrugsmaschen
genutzt. Gerade die Tatsache, dass
bei diesen nicht überall die Zwei-
Faktor-Authentifizierung verpflich-
tend ist, macht diese Option für Be-
trüger attraktiv. Die sensiblen per-
sönlichen Daten können sie für ziel-
gerichtete Folgeattacken nutzen, um
an weitere Daten zu kommen und
letztlich den Account zu überneh-
men oder im Rahmen einer Transak-
tion das Konto zu leeren.

Risiko Cyberkriminalität:
Erste Hilfe bei Datenklau und Geldverlust
Verbraucherzentrale Euskirchen gibt Tipps zur Rettung von Daten und Geld
und erklärt häufige Betrugsmaschen
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ist keine Glückssache!

0 22 04 / 9 68 33 - 0

www.lebensbaum.care

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php.
Kassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst im
Oberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen Kreis
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:
Veränderte Öffnungszeiten ab 1. Juli
Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach - Bei
den drei allgemeinen ärztlichen

Donnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. Oktober
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Freitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Samstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Sonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. Oktober
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857

Montag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. Oktober
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262/701464

Dienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. Oktober
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Mittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. Oktober
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Straße 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Donnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. Oktober
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Freitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. Oktober
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Straße 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Samstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. Oktober
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Montag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. Oktober
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 57, 51789 Lindlar, 02266/4406044

Dienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. Oktober
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Straße 31, 51491 Overath, 02204/71010

Mittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. Oktober
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Donnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. Oktober
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Straße 3, 53804 Much, 02245/91650

Freitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Straße 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag) (Angaben ohne Gewähr)

Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth kommt es ab 1. Juli
2021 zu Änderungen bei den Öff-
nungszeiten. Der allgemeine
„hausärztliche“ Notdienst ist an
allen drei Standorten ab Juli täg-
lich bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Praxisräu-
men erreichbar (bisher 22 Uhr).
Am Wochenende sowie mittwochs-
und freitagsnachmittags werden
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die Öffnungszeiten ab Juli zudem
in einen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des am-
bulanten Notdienstes angepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
ab 1. Juli 2021 wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach
Keine Änderungen wird es bei den
Öffnungszeiten des kinder- und
jungendärztlichen Notdienstes
geben - dieser ist am Kreiskran-
kenhaus Gummersbach unterge-
bracht und weiterhin mittwochs
und freitags von 16 bis 20 Uhr und
an Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Auch der ambulante augenärztli-
che Notdienst wird wie gewohnt
am Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 21 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis 21
Uhr, am Wochenende und an Fei-
ertagen von 8 bis 21 Uhr angebo-
ten. Welcher Augenarzt Notdienst

hat, erfahren Patienten ebenfalls
unter der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein gibt
es unter www.kvno.de/notdienst.
Die KassenärztlicheDie KassenärztlicheDie KassenärztlicheDie KassenärztlicheDie Kassenärztliche
Vereinigung NordrheinVereinigung NordrheinVereinigung NordrheinVereinigung NordrheinVereinigung Nordrhein
Die Kassenärztliche Vereinigung
(KV) Nordrhein stellt die ambu-
lante medizinische Versorgung für
fast zehn Millionen Menschen im
Rheinland sicher. Zu ihren Mit-
gliedern zählen fast 19.500 Ver-
tragsärzte, Psychotherapeuten
und Ermächtigte. Für die Mitglie-
der trifft die KV Nordrhein unter
anderem Vereinbarungen mit den
Krankenkassen, die die Grundla-
ge für die Behandlung der Patien-
ten, die Honorierung der Ärzte und
die Qualitätssicherung bilden. Zu
den weiteren Aufgaben zählen das
Abrechnen der ärztlichen Leistun-
gen und die Verteilung des Hono-
rars an die Ärzte. Darüber hinaus
setzt sich die KV Nordrhein als
Interessenvertreter ihrer Mitglie-
der ein, die sie in allen Fragen
von der Abrechnung bis zur Zulas-
sung berät.
Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -
für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-
innen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienten, erreichbar über
die 116117. Montag, Dienstag und
Donnerstag von 19 bis 8 Uhr; Mitt-
woch und Freitag von 13 bis 8
Uhr; Samstag, Sonntag, gesetzli-
che Feiertage, am 24.12., und
31.12.
Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -
erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 8 Uhr
Mittwoch und Freitag von
13 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, am 24.12., 31.12. und
am Rosenmontag von 8 bis 8 Uhr.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Donnerstag, 23. Oktober 2025Donnerstag, 23. Oktober 2025Donnerstag, 23. Oktober 2025Donnerstag, 23. Oktober 2025Donnerstag, 23. Oktober 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.10.2025 um 10 Uhr16.10.2025 um 10 Uhr16.10.2025 um 10 Uhr16.10.2025 um 10 Uhr16.10.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838,
Mo-So, 9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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Wenn bei Azubis mit eigener
Wohnung das Geld nicht reicht:
Wer eine Ausbildung macht und
nicht mehr zu Hause bei den El-
tern wohnt, für den kann es fi-
nanziell knapp werden. Miete,
Lebensmittel, Sachen zum An-
ziehen und die Fahrten nach
Hause - das alles geht ins Geld.
Wenn die Vergütung vom Aus-
bildungsbetrieb im Oberberg-
ischen Kreis dafür nicht reicht,
können Azubis einen Zuschuss
von der Arbeitsagentur bekom-
men. Die unterstützt Auszubil-
dende nämlich mit der Berufs-
ausbildungsbeihilfe - kurz: BAB.
Darauf hat die Industriegewerk-
schaft Bauen-Agrar-Umwelt (IG
BAU) hingewiesen.
Mehr Infos zur BAB:
www.arbeitsagentur.de/bildung/
ausbildung/berufsausbildungs-
beihilfe-bab
„Immerhin gibt es im Oberberg-
ischen Kreis rund 5.070 Azubis -
davon allein 162 auf dem Bau“,

5.070 Azubis im Oberbergischen Kreis -
Arbeitsagentur bietet Unterstützung
Oberbergischer Kreis: Wenn bei Azubis die Miete aufs Portemonnaie drückt

Azubis müssen auf jeden Euro achten. Und damit es beim Geld in derAzubis müssen auf jeden Euro achten. Und damit es beim Geld in derAzubis müssen auf jeden Euro achten. Und damit es beim Geld in derAzubis müssen auf jeden Euro achten. Und damit es beim Geld in derAzubis müssen auf jeden Euro achten. Und damit es beim Geld in der
Ausbildung keine Schieflage gibt, unterstützt die Arbeitsagentur Azu-Ausbildung keine Schieflage gibt, unterstützt die Arbeitsagentur Azu-Ausbildung keine Schieflage gibt, unterstützt die Arbeitsagentur Azu-Ausbildung keine Schieflage gibt, unterstützt die Arbeitsagentur Azu-Ausbildung keine Schieflage gibt, unterstützt die Arbeitsagentur Azu-
bis, die weit weg von den Eltern in der eigenen Wohnung wohnen. Hierbis, die weit weg von den Eltern in der eigenen Wohnung wohnen. Hierbis, die weit weg von den Eltern in der eigenen Wohnung wohnen. Hierbis, die weit weg von den Eltern in der eigenen Wohnung wohnen. Hierbis, die weit weg von den Eltern in der eigenen Wohnung wohnen. Hier
können Azubis checken, ob die Berufsausbildungsbeihilfe (kurz: BAB)können Azubis checken, ob die Berufsausbildungsbeihilfe (kurz: BAB)können Azubis checken, ob die Berufsausbildungsbeihilfe (kurz: BAB)können Azubis checken, ob die Berufsausbildungsbeihilfe (kurz: BAB)können Azubis checken, ob die Berufsausbildungsbeihilfe (kurz: BAB)
für sie in Frage kommt: www.babrechner.arbeitsagentur.defür sie in Frage kommt: www.babrechner.arbeitsagentur.defür sie in Frage kommt: www.babrechner.arbeitsagentur.defür sie in Frage kommt: www.babrechner.arbeitsagentur.defür sie in Frage kommt: www.babrechner.arbeitsagentur.de

sagt Mehmet Perisan. Der Vor-
sitzende der IG BAU Köln-Bonn
beruft sich dabei auf Zahlen der
Arbeitsagentur.  Wer weit weg
von den Eltern wohne, um seine
Ausbildung zu machen, für den
komme eine Unterstützung von
der Arbeitsagentur in Frage.
„Denn vor allem die Miete für
eine eigene Wohnung haut vie-
len Azubis finanziell die Füße
weg“, so Mehmet Perisan.  Um
BAB-Geld zu bekommen, müsse
der Azubi über 18 Jahre alt oder
verheiratet sein beziehungswei-
se mit seiner Partnerin oder sei-
nem Partner zusammenleben.
Auch wer als Azubi mindestens
ein Kind hat und nicht mehr bei
den eigenen Eltern lebt, kann
sich Hoffnung auf Unterstützung
durch die Arbeitsagentur ma-
chen, so die IG BAU Köln-Bonn.
Wer seine Chancen auf BAB che-
cken möchte, kann das online
machen:
www.babrechner.arbeitsagentur.de
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vor Ort erzeugt & lokal geliefert

Ökostrom 
REGIONAL

Jetzt Ökostrom REGIONAL buchen
www.aggerenergie.de/oekostrom-regional


